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schert worden. Diese Aushöhlungen aber sind von Menschenhänden erzeugt
uvd dienen Hunderttausenden, ja, nach Freiherr Ferdinand von Richthosen,

Millionen als Wohnungen. „Sie werden," so schreibt der berühmte China-
Reisende, „am Fuße der Lößwände, wo diese in die Thäler oder auf die Ab¬

stufungen von Terrassen abfallen, angelegt. Die Erfahrung hat gelehrt die¬

jenigen Wände zu erkennen, welche größeren Bestand haben. Die Höhlung wird
dom Boden aus horizontal in den Löß hinein getrieben, so zwar, daß der Ein¬
gang die Größe der Thür hat, und zu dessen Seiten, indem sich der Raum
^ach innen ausdehnt, Mauern von Löß stehen bleiben. Die meisten Wohnungen
bestehen aus mehreren Räumen, von denen einer eine Thür hat, während von
bku andern nur Fenster durch die dünne Lößwand nach außen führen. Sie
und alle gewölbt, durch übrig gelassene Lößwände getrennt und unter einander
^urch Thüren verbunden. Aus den zerriebenen Mergelknauern wird ein Cement
bereitet, mit dem die inneren Wände sowie die Seiten von Fenstern und Thüren
^gestrichen werden. Er sichert Festigkeit und Trockenheit und trägt zu dem

behaglichen Charakter der Wohnungen und ihrer Reinlichkeit bei. Manche von

Diesen hat durch Jahrhunderte derselben Familie zum Wohnsitze gedient. Eine
kleine aus lufttrockenen Lößziegeln aufgebaute Umzäunung, die sich an die hohe

^Vand anlehnt, bildet den Hof. Es gibt in solchen Wohnungen die verschieden¬

sten Abstufungen von einer
^einfachen

Höhle bis zu wahren Lößpalästen, welche

"üt gebrannten Ziegeln ausgewölbt und mit einer hoch aufgebauten, architektonisch
verzierten Fayade aus demselben Material versehen sind. Wenn sie zu Wirths¬
häusern und zur Unterbringung einer großen Zahl von Wagen und Pferden
brenen, erstrecken sie sich zuweilen 30—35 m in die Erde hinein und haben

EMe entsprechende Breite und Höhe, während seitlich ausgehöhlte dunkle Kammern
ble Schlafstellen für die Reisenden enthalten. Die Vortheile solcher Wohnungen
bestehen in ihrer Billigkeit, in der Wärme, welche sie im Winter, und der Kühle,
b?e sie im Sommer gewähren, und wenn sie an der richtigen Stelle angelegt

stlld, auch in ihrer Dauerhaftigkeit. Oft aber sieht man eine senkrechte Lößwand


